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Brösel & Whitsett Leichen Bestatter,
No. 77 Nord Delaware Straße,

tT Sir verkaufen Särge billiger, alt irgend eine andere Firma der

tT Wir erhalten Leiche in gutem Zustande, ohne Elt zu gebrauchen.

wlevTr frellausen rönnen. Häusiz genug
melden, nicht ohne Erregung, dre Kru
Jungen, daß im Hofe, im Magazin, oder
too immer cs fei, eine Boa Konstrictor
sich befinde. Aber anstatt sie todtschie'
ßen zu dürfen, muß der Weiße alsdann
einen Fetischpriester rufen lasten, der mit
kühnem Griff die Schlange im Nacken

packt, sie in einen Sack steckt und ;ui
Schlangeninsel befördern läßt, welche
hier, soweit ich darüber Aufschluß erhal
ten konnte, die Stelle des Schlangentem
pels von Weida zu vertreten scheint.
Trotz aller Heiligkeit der nichtgiftigen
Schlangen haben die in Groß-Pop-o woh- -

enden Europäer (aber noch niemals die- -

jcnigen von Weida) doch schon mehrfach
besonders stattliche Exemplare der Boa
erschossen und in der nächstfolgenden
Nacht von KntJungen, denen die Schlan-ge- n

nichts weniger als heilig sind, in den
See werfen lasten. Solcher Schlangew
cultus mag seltsam erscheinen, aber e

giebt in Westafrika noch weit seltsamere
Dinge.

Von einem großen Brand-Unglüc- k

wurde am 27. Februar die Stadt
Danzig heimgesucht. In dem Hause
Kaffubisch'er Markt Nr. 3 entstand in der
Nacht um 12j Uhr Feuer, wie man ver
muthet, im Keller des Hauses. Das
Haus hat zwar eine massive Front, im
Innern jedoch nur Fachwerk und hölzerne
Treppen. Als die im tiefsten Schlaf
liegenden Bewohner der oberen Etagen
erwachten, stand bereits das ganze Trep-penha- us

in Flammen. Die entsetzten
Leute, die zuerst über die Treppen ent- -

fliehen wollten, fanden dieselben bereits
unpassirbar; in ihrer Angst stürzten sie

zurück, ließen zumeist die Flurthüren auf,
öffneten die Fenster und schrieen nach
Rettung. Diesem Umstände ist es wobl
zuzuschreiben, daß das Unglück einen so

traurigen Umfang angenommen hat,
denn durch den Zug wurden die Flam
men kräftig angefacht und schlugen in
die Zimmer hinein. Nun galt es nur
noch Rettung durch die Fenster! Die Au-genzeug- cn

schildern die Vorgänge als
grauenerregend. Die unglücklichen Men
schen flehten um Hilfe, die ihnen von den
Umsichendenfiicht gebracht werden konnte.
Aus den unteren Stockwerken flüchteten
sich die Einwohner ohne zu große Schwie-rigkeite- n,

diejenigen der oberen waren
dagegen auf die Hilfe der Feuerwehr an
gewiesen. Diese war unter Leitung des
Branddirectors und des Brandmeisters
zwar rasch zur Stelle, das Feuer hatte
aber so schnell um sich gegriffen, daß
beim Anmarsch der Feuerwehr bereits
das ganze Treppenhaus in sich zusam-menstürzt- e.

Die Flammen schlugen aus
Thüren und Fenstern, so daß es sich zu-näch- st

nur um das Netten der jammern
den und verzweifelnden Menschen han- -

dein konnte. Die 70jährige Frau Matz
sollte mittels des Nettungssackes gebor-ge- n

werden, dabei stürzte sie heraus und
erlitt so schwere Verletzungen am Kopf,
daß sie in das Lazareth geschafft werden
muhte,, tvo man an ihrem Aufkommen
zweifelt. Als die Feuerwehr in den Hof
vordrang, fand sie auf dem Pflaster des,
selben den Sergeanten Lull vom 16.
Feldartillerie - Regiment besinnungslos
liegen : der Unglückliche hatte eine Wob
nung im zweiten Stockwerk nach hinten-au- s

inne. Ihm blieb keine 3!ettung vor
dem Flainmcntode, als der verderben-bringend- e

Sprung in den Hof hinab.
Seine Verletzungen sind sehr schwer. Im
Schütte des Treppenhauses begraben lie-ze- n

die Leichen des SchuldienerS Matz,
sowie der Wittwe Kienast. Von den 16
betroffenen Familien haben die Meisten
nur das nactte Leben gerettet..

cticipurg.
Dem Schweriner Jntcrimötheater wol

lcn die Dynamiter zu Leibe geben, we
nigstens hat der Intendant Drohbriefe
erhalten, in denen ihm die angekündigt
wirt.--- M in Grabow der beliebte Medi-cinalrat- h

0. Rüst im Alter von 62
Jahren. Ebendaselbst ertrank der Schuh'
machermelsier Ahlers. f in Moldegh
der Schneidennctstcr Lari im Alter von
101 Jahren. Der Secondelieutenant
S. Storch auö SkeuStrelitz stürzte in ein
Eisloch und ertrank. f tn Nttden der
beliebte Amtmann Friedrich ;ur Nedden.

In V?llahn erschoß der Knecht Koch
mit dem ..ungeladenen" Revolver einen

Hern Unecht.

Ottendur. : .

An Edwncht achten beim Schlitt
schuhlaufen mehrere ältere Personen den
12jährigen Peter Damm betrunken am
anderen Tage fand man ihn et froren auf
dem Eise. - In Zwischenabn soll ein
Armenarbeitshzus gebaut worden.
Der Musketier Eilerö aus Oldenburg
liegt an den durch, einen Unterossicier er
littenen Mißhandlung: aur'.dV:. "oo
bani'-V'- '

Die seinNeu Waaren, die in unserer Branche ffeWacht werden.

F. W, Flanner, Zohn HommoiLll,

LeiHenbcftsttrr
Ds. 72 ZlsrS IMnois Htrsßk. Zl,. ?s.

Tilivdon. Kuischkn lür alle

hm& R.

Gestern Abend um 8 Uhr fand man

auf dem Wabash Geleise an der Ohio

Straße Kreuzung die Leiche eines D!an-ne- s.

Man brachte die Leiche nachdem
Etablissement der Liichcnbestatter Kregelo
& Whitsett und dort fand man, daß die

Leiche fürchterlich verstümmelt, und der

Mann ohne Zweifel von einem Eisew

bahnzuge überfabren worden war.
Der Kleidunz nach zu schließen, war

der Mann ein Arbeiter. Qt ist fünf Fuß
7$ Zoll groß und wiegt etwa 175 Pfund.

Neben der Leiche fand man ein Slbxh

chen und eine Kaffekanne und der Un-glücklic- he

hatte sich jedenfalls auf dem

Heimwege befunden, als ihn das Unglück

ereilte.
Man fand keinerlei Papiere an dem

Manne, die über seine Herkunst Auskunft
hätten ertheilm können.

Hkute Mittaq kaen zwei Frauen zu

lkeegolo & Whitsett und erzählten, dafc

ihr Nachbar John Trora gestern Abend
nicht nach Hause gekommen, sei. und der

Ueberfahrene vermuthlich der Genannte
sei.

Man zeigte den Frauen die Leiche und
di-s- e idenNfijirten den Mann als John
Trom, der mit seiner Familie an der
Ecke der Alvotd und 3. Strake wohnte.
Er war ein Schwede und etwa 40 Jahre
alt. Er war als Maschinist in den Pan
Handle WetlstStten thätig und hinter.
:äkt eine Frau und ein Kind.

Der kletae Stadtherold

Herr George Ba. velcher in der

School of Pharmacy" zu LouiSville,

Ky , gradunte, b.filidc! sich in hiesiger
Stadt um sich, hier dauernd niederzu
lassen.

Herr Levi, GeschüstSlheilhaber der
Model Clothing Co. ist heute-More- n

aon seiner G.'lchäftSreise auS dem Osten
zurückgekehrt. .

Herr. Christian F..Wols. der bekannte
deutsche Apotheker ist gestern Skachmittag
nach kurzem Leiden im 3i. Lebensjahre
an der Gesichtsrose gestorben. Er hin

tcrlW eine gmu und m Kinder.

Herr Charles Kreaelo, dessen Gattin
und Tochter Carrie sind von ihrer Reise
nach New Orleans hierher zurückgekehrt.
Die Familie weilte 18 Taae in New
Orleans und hatte demnach Geleaenheik.
alle Sehen?würdigkeiten voll zu genieken.
Herr Kttgelo ist deS Lobes voll über die

Ausstellung u. sagt.danauch dasJndiana
Depaitemknt ctnfi sehr guten Ein
druck macht, ffr zollt namentlich dem

Genera! Carnahan für seine Be

mühungen um da Jndiana Departe
ment großcS Lob, und Zagt, daft er schon

deshalb Anerkennung verdiene, weil er

mit verhältnikmäüig wenig Geld Großes
geleistet dabe.

Herr ttregelo sagt, daü sich zur Zeit
se!)? viele Fremde in New Orleans de.
finden und da& die Bewohner ihren Aor
theil wahrnehmen, indem sie stch gut be

zahlen lassen, bat; sie aber äußerst ent-

gegenkommen) gegen die Fremden sind.

Er, sowie seine Gattin und sein Fei.
Tochter werden die schönen Tage nicht
so leicht vergeben.

Sia neuer Löschapparat.
. .r-- -

Der "Lewis Iland Fire Kxtin-tfuishe- r"

ist ein neuer Löschapparat, der
kürzlich eine Probe von Seilen der Hie-slg- en

Feuerwehr glänzend bestanden bat.
Der Apparat dksteht an? einer zwei Fuß
langen und Mei Zol! dicken Blechhülse.
welche sehr leicht zu öffnen ist. unn welche
eine chemische Flüssigkeit enthält, die beim
Oesfnen sofort herauSspridt, und wenn
gegen daS Feuer gedalten, dasselbe löscht
Der Apparat ist sehr billig und sollte in
keinem Hause fehlen, weil man durch den
selben im Stande ist. jedes Feuer gleich
im Entstehen u löschen. Agenten für
den Staat L D. Follett k Co., 64 Nö
Vennshlvama Strke Aaent süe In.
dianapolis Fred. Merz, Vance Block.

Verunglückt.

Jerrh Sseeney. ein farbiger Arbeiter
der I. B. & W. Werkstätten verunglückte
gestern, indem ein Balken auf ihn fiel.

Er wurde per Kregelo'S Ambulanz
nach seiner Wohnung No. 267 ffavette
Straße gebracht. .

. . w , ,

Wer sich gut amüfiren
und an köstlichen Getränken
und guten Lunch laben will,
besuche beute Abend Qottfc.
Monningere Ecke Lblo und
JlliuoiS Straße.

Pumpernickel.

Wer frischen, schmackhaften Schien
Vumpernickel haben will, sollte bei mir
d0lsp.rechen. Auch wird solcher aus Be.
stellung in? HauS geliefert.

.Fred. Strangmann.
102 Süd Noble Straße.

es-- Cs gelang bis jetzt noch nicht.
Joshua T. Roseberry von Lasayette.
über desien Fälschung wir kürzlich be

richteten, zu verhaften. Roseberry be-fa- nd

sich im Skating Rink in Lasayette.
als ihm Jemand etwas ins Ohr flüsterte
worauf er verschwand. In Lasayette ist
man der Ansicht, daß er seine Flircht be

werkstelligie. indem er Frauenkleider
trug.
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I sl;t d2Z b ie Heilmittel oeaen cte oet
1 f&iedcnert Seinen der Lunze und Kehle,
's n ie sv.ifan, JöciKtfctt, Bräune. Grf5lt

ur.cr, (Znfldrüstigkctt, Influenza, ust-Tiiir- cn

s Ijntjünömig, sowie gegen die
ersten Giafce der Schwindsucht und zur
Frletchlerunz schnzindZüchtiger Kranke,
nenn die ÄiasI5eit schon tiefe Ein

iU-titi- gemacht h2t. Preis, 25 Cents.
"ihJi 'W i'.V y H-1

i esiges
Jndianap:!iZ, Ind., 12. März 1385.

iviisZandsrcgifter.

ist b m z 1 1 n.

fu AXfUZi'.i?. 5;tnu f.r.r Mi MI htatt d

tjji3atttr.
cro tz. Walker. Knabe. Ü. März.

Albert BxuU. Vlfc&tn. 9. März.
Louis fornif, K.iabe, 7. März'.

Suil.naun. Mööchen, 10. März,
fjeanf Duiiier, Kiabe, 4. März.
E'die '!ukpy. Mädchen. 7. März.

i-iclu- Ääöchm. 9 März,
v s i r a r d e n

BUftwi MiSsr mit ßtita rijfitfc.
Richard mit Gabriela Lemaster.

58taiaEiSwa!eton mit I. PWippS. '

ßierrnce Äarnan mit Mary Mellshamer.
tl&atta ÄarduZ aiir Amanda Eaton.

.u&idfäiii
Uhrift'an J Wo!f.3i Jahre. 11. Mörz.
EÜ2 iZkizett. 24 Jzh:?. 9. März.

Sine unendliche Reihe von Zeug-n- i

p cii tfffäfiut die Vorzüzlichkeit von
?)r. uN' Hnften Syrufi. Preis 25
C'.s. In Äpstheke zu haben.

IZ-- Frank Flanner wurde zum Nd- -

tr.liiiilralö: tex )i'chlüsZknschast Den

Steppen Tazwr ernannt.

3t!wt Mu4o'4 "Vmt Havanna
Üii?&TS". .

a- - Jk:?a (r. Ccsfman klagte aus
beri Grun hin, ihr Gattt Peter ein
Trur.ke-ibl- J .st. auf Scheidung.

Hents Abzud sindet die
Gkmveibunft des neuen 2ofa-le- S

von Gvttfr. Monninger
ßsttt.

55 Cf tn Mädchen an Jearl Straße
bsiscirtc üffirrrt den Vetlnst einer Ubr.
di? itn sttftcif! wurde.

In s?dr ni::rk 7fk?ider Weise spricht
Sk',-d?i- Äüsch, Qircy.JlZZ. iider

Dr. Äugn,! ttöis's Hamburger Jami
!ttn-Med!',- ie gZ.

Vor.iksjertt laiii draußen Diebe
in H'en .etiHn:, ;3a!ont cn ÜD Jlll
nül 3traf;e uns itaücn eine Ouuntifat
(itjarrcp.

Die blsiln (California
Weine, svwie alle Sorten
Ar dies, fttthct man vei .H.
Wsikbc?tt-ö- 5 i?o.. So. Itt
West Ldn?nn Ztraße.

kS" Ä:igus! M. Kuba ha! Job
Mar:in oii eu;e Schu! für nkliksertes
BauZNZe:ia! irr. H-!r- ? ie von llfiOO ver
Vi2l.

fcr ThornaZ Kearrs, e.n der Fälsch
Liünzkiti Aiikklzg!:r von Fotl Wayne
wurde gestern 2liöt hierhergebracht, um
im Bl.ndt?ü?r:ckZ piopisirl zu werden.

Wo geben Sie benie
Abend bin? Natürlich zu
Gottfried Monninger, Ecke
Qbio uub Jlliuois Straß?.
tr Äolizisl Downey veksolgte gtstern

an der Süo Ost Strome zwei Bursche,
die z!i Trvriche und ein Pzar Stieftl
gkstodlen datten. Die Verfolgten dielten
eZ üt rathsani, die gzstühlerzen Sachen
fallen z--

! lsZ-ra- , und machten sich aus
dein Siude.

E n sanft, s Mittel, da? nur eine
Vu icd zu cifiiCen hat, kam in den Bt
s,g 0kS Hern Äldert Cvandler, von
lZrukri?!or', Qieen '.Inne Co.. Mo. Er
pad ei il.!ln StZzi egetvater Herrn
Godmt '. d:r an t ef:i,-.e-m ÄheumatiSmuS
lu: Nach eine? Proie schrieb er: Es
thut dei id?n wiindttda?e Wirkung. Er
deirchZet feinen B.'siJ sü? eine Gabe der
Äorsedünz. Seine wunderbare Aende
?u:ig :on2ert ho? - Publikum." VaS

ei!ir.iitd ist AtdlophoroS, ein
natürliches lea?nuist aegen da Gift
und die ?äure inr Blu!e."

Dc? Corone? verhörte in dem

Falle dkrJ'y Oberlaw alias Sadler,
die H!b2ri:rne Äir.anda Kinchen, Frau
Coble und Ac.dere. DaS ttind, welches
ant 22. J inuar aeboteu wurde, wurde
von einer srau Vger gdt Grove und
Dillon Titans adopiitt. Dr. Phinnen
hat den siüderen StaatSanmzlt Browtt
a!S Anwalt cngagirt.

Delikate Getränke und
einen augezckchneten Luncb
gibt es beute ütkend gelegent'
licb bet Zitttt?etbnng von
Gottfried MonningerS neuer
Wirtbschaft.

GrMöndler in

erwehr nach den Malleable Iran Works
in HaughSv'llc gerufen. Als . jedoch die

Feuerwehr ankam, war das F.uer bereits
gelöscht. Der Schaden ist unbedeutend.

DaS .Bleiche- - ode? .Fahle" Pferd
ist eine Red'sigur und bezieht sich auf
Tod. Die Freunde deS I. F. Sval.
ding, von Scronton. Pa.. waren über
zeugt, daß der Herr im Begrtn war, eine
Reise in das Reich der Schatten anzu
treten, so rasch halte die Verheerung der
Auszehrung sein System niedergcbrochen.
Man bat ihn Mtshler'? ZkcSutcr Attters
einmal zu probiren. Er that eS. und ein
gesünderer Mann spaziert heule nicht aus
der Straße. Herr Sptlding heißt die
Medizin .Zauder-Bitter- s.

Unser Berichtetstatter hatte ge
stern Gelegenheit, dem Etablissement deö

Herrn Pearson No. IS Nord Pennsyl
vaniy Straße einen Besuch abzustatten
und seine Aufmerksamkeit wurde unwill
kürlich aus die prachtvolle und gischmack
volle Tapete gerichtet, welche diesen Mu
sikladen ziert. Herr Pearson sagte, daß
die Arbeit durch Herrn Carl Mööer be

sorgt wurde, und daß sie allgemein gelobt
wird.

Mucdo'S Cigarrenladtn befindet sich
in Nn. 199 Ost atvinaton Strafe

An der Ec5e der Obio
und Illinois Straße befindet
sich daS elegante Bierlokal
das b'Ute Abend unter den
Klangen fröblicher Musik
eingeweiht wird.

Zu den besteir Feuer BersickerungS
Geseüjchasten des Westens gehört unde
dingt die .Jranklin" von Indianapolis.
Jor Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National" von Milwaukce. Vermögen
$1.007.193 92 und die .Kerman Ameri
can" vo New Pork." deren Vermögen
über $3.095 029 59 d'trüa! Ferner re.
präsentirt sie die .Fire Asiociation os

onvon. vermögen $1,WUW0 und die
Hannover os New J)otl" mit einem Ber

möaen von 2.700 000 Die ranklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil

)t ntazt nur diutge Skaten vat, fonvern
weil außer den . regelmäßigen Raten
auch bei großen Verlusten kein .Aus
schlaa erkolat. Herr O e r M a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und llmaeaend

Vom Auslande.
'

Lebhafte Theilnahme h
in Budapest die Nachncbt von dem rlötz-liche- n

Hinscheiden des Sigeuner-Prtma- s

Ludwia BerkeS erweckt. BerkeS pflegte
neben dem fpecisifcb magyarischen Genre
auch die ernstere Musik. Man erzählt,
daß er einmal in Gegenwart Erkel's
eine Ouvertüre zur Oper Wilhelm Tell"
spielte und den bekannten ungarischen
Componisten so entzückte, daß dieser ihm
um den . Hals siel und ihm gerührt
dankte. Aerkes lebte in sehr guten Ber-
hältnisfen und war ein- - wohlbestallter
Herr in der ungarischen Hauptstadt.
Wenn ihm Bekannte sagen pflegten,
daß er ein göttlicher Mann sei, anttoor- -

tete er, auf seine Geige zeigend : Wenn
mich dieses Weib hier hei meinet! Umar- -

mungen nicht so inbrünstig zurückküssen

würde, müßte ich vergeben." In der
That tvurde Verkes von seinem Spiele
ltets so ergrtssen, daß tdm sem Arzt
rieth, das Metier aufzugeben, wolle ei

nuht setn Nervensystem ganz erschüttern
5"V Viifi PsotSiinrt st rtitA tntr.V.VV Wt'lM)l 'V IVHIV HHY .'

Xob !" antwortete seufzend der gutmü-
thige Zigeuner. Er spielte weiter und
rfttM Muula hat ihn wmltch zu Tode
geküßt. , 6r starb plötzlich an einem Harz
schlage. Werkes, der erst achtundvierzig

ayre zablte, hatte lüngst dem Lerchen
Beaananine seines ebenbürtigen Genos
sen, Racz Pali, des Lieblings der Gew
try, beigewohnt. Er spielte damals dem
verblichenen Freunde als Abschicdsgruß

w i i rwr c - f rr - caus vem teyten vege oas tevtmgstteo :

..Es entblättert sich der ntternde Pap'
pelbautn". Aus den Augen BerkeS'
entquoll ein reicher Thränenstrom. Ich
werde es nicht überleben', rtef er schluch'
zend. Er hat seitdem die Geige nicht
mehr berührt. BerkeS war erst 48 Jahre
alt, aber seit 37 Jahren bereits PrimaS.
Auch er hatte die große Europa-Tou- r ge
macht, welche neuestenS zur Carriere de:

Zigeunerbarone' oder . Wojwoden (c
werden sie von ihren Leuten genannt
zu gehören scheint. Seine Würde ver.
erbt sich auf den ältesten seiner viel
Söhne,

'
nach dem zigeunerischen Erb-syste-

Neben seinem Nuhm. hinterließ
Berkes noch ein großes Vermögen.

Der bekannte Luftschif-fe- r

Godard ist in Paris gestorben. Der-selb- e

nahm 1863 an der berühmten
Luftfahrt des Geant" Theil, eines de,
?rsten großen Aallonö; mit dem 6000
Kubikmeter Gas enthaltenden Geant- -
stiegen 13. Personen auf: Nadarwal
der Kapitän, Louis Godard der Steuer- -

mann. Die Fahtt hatte zwar nicht den
selben unglücklichen Verlauf, wie kurz
zuvor diejenige der City of New Aork",
War aber doch gefahrvoll, da ein Wind- -

stoß den Nachen umstürzte und ein Anker
riß, so daß das Fahrzeug beim Landen
über I Kilometer wett fortgeschleift
wurde. Während der Belagerung von
Paris'stieg Codard in einem Ballon aus
und begab sich zurRegierung nachTours,
wo er Mitglied eines Ausschusses fut
.Luftschifffahrt" wurde, welcher Ausschuß
jedoch der Nationalvertheidigung keine
Dienste leistete. Seit dem Kriege machte
L. Godard mit seinem Bntder Jules, den
Brüdern Tissandier :c. viele Luftschiff-fahrtsversuch- e.

Ueber den Schlangencultus in Groß-Pop- o, schreibt ein Eorre-sponde- nt

der Köln. Ztg. : Obwohl alle
Neger dieser Küste den Schlangen eine
gewisse Verehrung widmen, so ist dennoch
vrvß.Popg der westlichste Ort, bis zu
dem sich der Schlangencultus von Daho- -

me erstreckt. Derselbe tritt aber in Groß- -

Popo fast noch auffallender hervor als in
Weida,weil die gewaltige Boa Konstric-- .

tor, die zu der Klaffe der heiligen und
giftlosen Schlangen gehört, hier bei Wei-te- m

häusiger vorkommt. Noch in Ague
dürfte jeder Weiße es ohne besonders
große Gefahr wagen, ein solches Thiel
zu todten, in GrolzPopo dagegen würde
er jtch dadurch ein schlimmes Palaver
(Kriegsrath der Neger) auf dm Halö
laden und sich bloS mit großen Summen

Haus. '

Die Big, welche die Stadt Jndianapo
lis ermächtigt, ein MarkthauS und eine

City Hall auf dem Marktplätze zu errich-te- n,

lvurde mit 78 gegen 5 Stimmen an-

genommen.
SchlevS Bill, AauvereinSantbeile

steuerfrei zu ntachett, tvurde verworfen.

Jamesens Bill, welche es zu einem

Verbrechen macht, wenn ein insolventer
Bankier Depositen empfangt oder Wechsel

auf eine andere Bank ausstellt, ohne da-

selbst Fonds zu haben, wurde pasfirt.
ShiveleyS Bill zur Regulirung der

ärztlichen Praxis wurde verworfen.

M, den OttiQtsbSsk

S up rior Cou r t

Zimmer No. 1 Margareth . P. Lyon
gegen Augusta M Luizn u. A. Besitz'

rechtsklage. Zurückgezogen. -

Elisabeth M. Habley u. A. gegen An
drew I. Gregg. Klage zurückgezogen.

Thomas P. Mills u. A. gegen W.
A. Niedhamer. Zu Gunsten de? Ber.
klagten entschieden.

Zimmer No. S. David D. Long.
Administrator, gegen die C. I.. St. L.

C. Eisenbahn Co. Schadenersatzklage.
Dem Kläger $4000 zugesprochen.

Carrie Clark gegen Dutchi: Clark

Scheidung bewilligt. ,

Frank W. Flavner u. A. gegen Han
nover Williams. Schuldkkage. Dem
Kläger $123 72 zugeiprochen.

y?rsa,n?t
Charles Wilson und George White.

die zwei lungen Burschen deö Einbruch?
angeklagt, von denen wir gestern berich

teten, verzichteten auf ein Vorverhör und
wurde den Großgeschworenen überwiesen.

DaS war. von einigen Trunkenbolden
abgesehen, Alles, was den Maysr heute

beschäftigte.
' '

Netnigen der Teppiche.

ES sind schon viele Methoden zum
Reinigen der Teppiche m Anwendung ge
bracht aorden, aber keine hat sich so gut
bewährt. atS die Anwendung Des Acme
Renovator. CS ist nicht nöthig' den
Teppich naß zu machen, oder ihn gar
vom Fußboden zu entkernen und doch
wird der .Teppich wieder wie neu. und

hüll feine ursprüngliche Farbe, seine
Frische und seine Weichheit urück

Äan wende sich an Akesiick tfc Cbilv 26
Kentucky Ave. die allezntgen Agenten
dteieS Staates.

Zeugnisse von Leuten, welch sich dee
betreffenden Maschine bedient haben.
flehen zur Verfügung. . -

SrundetgentkumS Uedertrsugeu.
JameS R. East an Bridget Dougen.

Lot 18 in BajenS Sub. von Block 11 in
Homeg-Westen- d Add. an HoughSville,
$2(0.

Frank S. Hereth an Atm I. Millen.
Lot U in Wiley und' Martin?
Subd. von OutlolS.10. 31 und 184.
$1.700.

Sarah I. Dell an Geo. W. Frey,
Theil von Lot 17 in Samuel Merrills
Sub. von der öfil. von Outlot 104.

$3.800.
Henry Day, Bormund, a Wenzel

Kautsky, Theil der westl.. de? nord.
westlichen H Sek. 13. Tl. 15. t'vrdlich
von R. X 1 2djl00 Acker enthaltend.
$500.

Alfred L. Smith an Mary Cooper.
Lot 12 in Mcl?arty' 1. Westseite Add

$200... .

August C. Bollralh an .MaU) A.
Moran. Lot 87 in Harvey BateS Subd.
von Theil von Outlot 0 $1 200

Was rennt das Volk,
WaS wälzt sich dort, die lan-

gen Gassen bräusend fort?
Qie drängen flch Hüt zur
Einwelbuna von Gottsried
Monninger'S neuer Wlrtb -

schaft.

keusch ärgere dir) nicht !

Sondern wandere hivau? zum gemüth
ltchen Willen Ecke West und Morri?
Straße erwud versuchen dir oeineGrillen
zu vertreiben.

Wm. JSke.

- Vanoermtts.

Richard JoneS. Cottage an HoSbrook

Straße, zwischen Cedar und (Ärove Str.
$2co.

Kauf Mucho' "Beat Hav&na
Cigarti."

John Voung. der beschuldigt ist.
der Woodburn Sarven Wheel Co. $G0

unterschlagen zu haben, wurde in St.
Louis vtlhaftet und blsindet sich aus
einer unfreiwilligen Reise hierher.

' Jeder, der einmal Dr. Bull's Husten
gebraucht.hat. kömmt .immer wieder da
rauf zurück, denn Nichts beseitigt Etkül
tungen. schneller. Preis 55 Cent?.

Die Herren F. MauS, J. Hügele.
C. Watermann und C. C. Hedderich

haben aus heule Nachmittag eine Ver
sammlung in der Mozart Halle elnbe
rusen. um einen Verein zum Schutze der
persönlichen Freiheit zu gründen.

Der Hawaiische Consul in Lima,
Peru. Achte. S. CroSby. schreibt : .Drei
oder vier Anwendungen mit St. Jikob?
Oel heilten mich von lebr schmerzhaftem
Rheumatismus an welchem ich mehrere
Jahre gelitten hatte..

tZT m. H. Kendrick stellte $1000
Bürgschaft alt Administrator , der Nach,
laffenschast von John P. Robinson und
$1,000 Bürgschaft als Vormund der
minderjähtigen Erben von Laura E.
Robinson.

Meerschaumpseisen, lange deutsche
Pfeifen. Elgarrevspiden etc. bei Wm.
Mucho. No. 189 Ost Washington Straße.

i
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Dachbedeckuttg !

J't'ch und Ai.s-Ank!rZc- h. Kamwi-un- d

Aspßott-Dächer- !

Angefertigt und t f f m J I.
Besonder uD:f)tj?.!;:t itd ttw

und Her'iHien on 4i!cn u .tfii.Tüchern gkjoUl.

c x tu n it n

Leichen --Bestattungs - GeZchast.

Fo Süö ?ekaOar, 5ir.
Leihställe: 120, ,22 u. 124 Ost rlstr.

tT Kutschen zu ftee Zrit für St
seZtschafteu n. s. w. Televtz.Berdinduag.

ZwkSe

Eoss & Co.,

s p o l i s
. u naMni

Bon

M reMöl
uacd

nvöOnnpcpNs

Gevrnver Frenzel.
S . Sck, V,ldi!,alon II, B?,,!dwns!r.

j. KLKE. II. COI.KMAS.

KLEE & COLEMAN,
Fabrikanten ton

Mineral - Wasser,
Spattliag Champaigu Cider u. Little Daistz.

Sbeuss alleinige Agenten dsn Belfast Yiager
uns Selzer-Wasse- r.

?nta!ntn erden icncit aus Hellt üurg jiffill
fontaincn erden auch ermlethet.

SS, 3Z8 230 Süd Delüwalk Slr.
Jndianapoli. Jv.

AI. 11. Styor, anöörr;

inöer--

WügcN.
Gke größte Auöwabl und die

billigten Preise
zu finden bei

Ms. Mayer &Öo.
2S uno SZ

Wcft Wastjillgtoo Straße.

v. A. Bohlen & Sou,
Architekten.

96 O?.cZastwkrgsir. XtUtü 741.

NSED.lSllS.CSSr
184 Süd Meridian Straße.

I tt d i a
.

Der beste gcröflktk

Golden M
KMs !

zu

22 Cts. per Pfund
bei .

Irnil MüeUer,
so kt Washinqtvn Str.

Ecke NedlJeiseh-Strübe- .

gekepgen 987.

Rail Road Hat Storo.

Das einzig wahre

rmm
k-.l- iaS Vlut, nzullrt die Leber

und Slicrcn uud brmzt die EriunS,
yk,t unv rstt rer Ingen wteier.
'sperue, xpetlnongru Ucrer

ramuvrttk, rafnncmgkl und ajat
Itjjmt uvvkdtngt gebeut, ochen.

lusreunv Zerren empsanze
ueue ran. ttuu den (i'eijl

und krkkttgt das (pcdira.

Damelt.wn.
vrfiicertenfrit, flirt ia Dr. Harter's Iron
V.onio eiu sicheres, schnell wirkendes HeUmiLel.r b: klaren Teint. XU WersuZe es ackznmacken, er,
l,h'n nur die Belleblbett tes echten. Probt nicht
a:i:cre, sondern braucks daS echte, beste.

(tat Zurcsie an The Dr. Harter MiOo."V
dt Lotiia. Mo., um unser " Dream Book " da 1

tlcie und itsiStiAe Auskunft entvätt, W
fofitnftxl ja tekmsten.

3ntiiangt; tintt tn jettt tgfnfc,Invalide um in brühmt schwt,rtlch
deutschkS HktlMtttkk sklbft H
aebraucken. s,ch von feinen

?ndtrvol!enH!l,Ktgeschkte zu übertrugen un
dasselbe in der Vkgevd ttZlZUsühren. tzin Versuch
überttugt, db tn knner Axvlheke Elwa zu finden ist.
da ihm gleichkommt. Ei kann nur direkt vom SS et
steller, ein rotzruket tti Erfinder, bezogen werden.
Oin Pamphlet n.Vild frei genkea werden bezadUz
Probe an solche tret. ÄdrePre: Lr. Peter Fahrne?,
No. 1 Oakle, Ave., htcogo, ZNS.

may te ftarnd 09Tiiis mm nn at ubo.
jt Uefa

Newfgapcr Adrertlflng Bureau 10 Sv?uo

ilsswlüill'j. VODIt

Frühjahrs -- Hüte !

t e u e e i F a e o n soeben an ae-komme- n.

Billige Vreise!
Ontt Vedienung !

ttan besichtige die große Vnitoahl dou

Herren-u.Kllaöcu-Hlttc- n.

?. 7ß Hg Dssö:n Htr.

Wer. Wonnegnt,
ÄCHITECT,

Wanee Block, Jknuner o.6S
ry t Btsr.

Scke Virgwia . tviQaftjteatja Str.
, , . --v - V

Großer WOllMvee-WeLVan- f l
Durch eine Vsrändrrunz in der Firma, Kelche vor wenigen Tag ftaitfand, find wir ge

nöthigt, V2-r- S Geld anzuschaffen. Wir werten deSha'b während der nächsten LZ Tage
unseren samnillticn Vorrat an Herren, und Änaben.Anzugen u. f. w. zu Preisen, welche ein.
schl-eßlic-

h der im letzcen Dezember gemachten Nedultian do 25 Prozent mit der jetzigen Preier
m2ßiur.a tzn 20 Prczent ca. 55 Cents am Dell de Kostenpreise bitten, verschleudern.

FÄIOÜS EACrU-I- B STCDIBlB,
No. SL5 7 West Washington Otrage.


